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Stadtgarten .
Freitag den 7. Juni 1913 , abends 8 Uhr

Rett-Kon^ert
Vei Ansflügen

empfehlen sich folgende Wirtschaften :
A>e b. Mufi . Mldbonl i ^ttmOMpn HrÖtziNgkN

Arveiler-Verei« Schönaich.
Zahlstelle des Deutsche« TabMebeiler-VerbMes Btctiicn .

An alle Parteigenossen und Raucher!

lkrion .
Ihnen auf das
Nummer enthalt ,
ht gewöhnen Sie
er Redaktion an .
r unserem Btatte
eranto und Ido
Notiz über das

jie den Genossen bekannt, waren die hiesigen Tabak-
hier mit den Zigarrenfabrikanten G. Bodenheimer und
lthilf Schrägle dieses Frühjahr 18 Wochen lang im Streik,

je Arbeiter schlossen sich dem Deutschen Tabakarbeiter -

,band Bremen an , und einzig und allein deswegen wurde
Heiligen Abend v. I . im Betriebe des Schrägle einer An-
Familienväter gekündigt. Die gesarnte Arbeiterschaft

mgte Wiedereinsrcllung. der Geniaßregeltcn, was zu einer
löchigen Anssperrung führte . Seitens der Arbeit-,

jcr wurde die Parole ausgegeben: die Organisation müsse
ider verschwinden ! Aber die organisierten Arbeiicr haben
zum Ende ausgchaltcn , obgleich sie nur zirka die Hälfte
Unterstützung voni Verbände erhielten.

Ten Ausgesperrten war es nicht mehr möglich, in die Be¬
uche einzutreten, da durch auswärtige Streikbrecher die Ar-

jgcber ihre Fabrikation fortfehcn konnten . Ein Teil . fand
n die Sonnnermonate in Stuttgart mit Grabarbciten Be-
iftigung , die anderen sind wegen ihrer häuslichen Verhält-

ise gezwungen , am Orte selbst Beschäftigung zu suchen . Uni
Verband am Orte zu halten und den schon jahrzehntelang
der Fabrikation beschäftigten Arbeitern Unterhalt zu

ltfen, blieb kein anderer Ausweg, als eine weitere Zi¬
llenfabrik zu gründen . Die Zahlstelle des Verbandes,

iter Beratung mit dem Gauleiter Heising und Mitgliedern
hiesigen Arbeitervereins , ersuchten nun einen hiesigen

irger , eine Fabrik zur Unterbringung der Ausgesperrten zu
ricfiton . Diese Arbeitsstätte

Wrren-Znöustrie Schönaich
s nun seit einigen Monaten im Betrieb. Die Anlage ist in
>er Beziehung gut und zeitgemäß eingerichtet. Die Arbeiter
fan nenustündige Arbeitszeit bei Tariflohn . Unter fach-
Innischcr Leitung wird eine tadellose Ware von tüchtigen ,

Die Zigarren werden unter der Marke Zisch , die jede
Packung trägt, in den Handel gebracht ; jede Verkaufsstelle ist
durch das rote Plakat

Bmufjf ZWDMMN ,
Satiftane

kenntlich . Sämtliche Arbeiter des Betriebs sind Angehörige
des Arbeitervereins . Wir halten es für unsere Pflicht, unsere
Genossen in Stadt und Land aus die Zischzigarren hinzn-
wcisen . mit der dringenden Bitte : Im Interesse des Fort¬
bestandes der Organisation am Orte, zur Erhaltung der Ar- ,
beitsstätte und zur Besserung der Lage der gesamten Tabak¬
arbeiter in den anderen hiesigen Betrieben muß jeder Partei¬
genosse und Freund der gerechten Arbeitersache darauf be¬
stehen, daß die Zischzigarrc überall Aufnahme findet, wo Ar¬
beiter vs-rkehren; verlangt deren Einführung in den Laden¬
geschäften, im Konsumverein, bei Friseuren , in den Wirt¬
schaften und vor allem in den Vcrcinslokalcn.

Tie Zisch liefert den Beweis , das? auch bei
Tariflohn noch eine gute 2 oder 6 Pfennig -

Zigarre im Kleinverkarrf zu bekommen ist.
Parteigenossen und Arbeiterfrennde , laßt euch die Mühe

nicht verdrießen, ihr nützt nicht nur den Arbeitern der
Zigarreninduflrie Schönaich , sondern ihr erhaltet durch die
rege Agitation für die Zisch die Organisation und verbessert
die Lohnverhältnisse bei den Parteigenossen in den zwei hie¬
sigen, nicht tariflichen Betrieben . Je mehr die Zisch verlangt
wird, desto günstiger wird das Arbcitsvcrhältnis in den Nicht¬
organisierten hiesigen Vctrkeben .

Die Zisch ist die einzige große Fabrik in

ganz Württemberg , Baden und Bayern ,
welche Zigarren bei Tariflöhnen herstellt .hrenen Arbeitern geliefert.
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Der Vorstand des Arbeitervereins :
Johannes Bögele .

Der Vorstand der Zahlsteste des Tabakarbeiterverbandes:
Christian Wagner .

Verlag von Johannes Bügele , Schönaich. Druck der Schwab . Tagivacht G . m. b . H. in Stuttgart .
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Schönwaffer , Ehr . Wieder .

Wild . Ledert,Z
Oörniactier, Marienstr . 2(1,

veb. dem Apollo-Theater
empfiehlt sein Lager in

l 'aaelreii . u.W anduhren .
Billige Keparatup - Werk *
»tätte , Trauringe , 8 u .
14 kar. gestempelt , das Paar
°. M . 12—27. Artlle « « . Zwicker

S . Stt bis 16 .00
l . liä bis H . öfl
> 75 bis 12 . 00
0 . 75 bis 4 .00

F. Hain*.

Umzugshalber werden neue,
«leg. Plüsch- u. Taschen-Diwans
von AG und 46 Mk . an, Hochs
dbgepaßte , moderne Sitz - Lehne¬
ware v. 56 und 55 Mk . an ver¬
kauft . Keine Fabrikware , nur
selbstangefertigte Pr. Ware unt .
Garantie R. Köbler , Tapezier ,
Schützenstr. 53 , 2 . St . 7442

43.US» litt •̂ srrtrtmryj - - ZT~~’ - -7- , " -V - ,

Dienger , sind auf 17 . Juli d-s . Js . 1669 Mk. verfügbar .
Diese Mittel sollen zur Unterstützung von Kindern ( männ¬

lich oder weiblich ) hiesiger christlicher Witwen verwendet werden ,
welche ein Gewerbe oder einen Beruf ergreifen wollen , zu wel¬
chem die Kenntnis der alten Sprachen nicht erforderlich ist. Als
Unterstützung sollen jährlich 10Ü bis 290 ausnahmsweise
300 Mk. gegeben werden und zwar gewöhnlich auf 2 Jahre .

Bewerbungen um diese Unterstützungen sind längstens bis
Donnerstag , den 20. Juni ds . Js ., unter genauer Angabe der
persönlichen und Bermögensverhältnissr der Bewerber bei uns

einzureichen . 8836
-Karlsruhe , 3, Juni 1012.

Das Bürgermeisteramt :
Dr . Kleinschmid t ._ Neudeck .

Fritz Hammesfahr , Foche b . Solingen .
_ Versand gegen Nachnahme oder vorh . Kasse.

Be

Kranen -DIamanlstahl M . 3 .25
Kronen -Silberstahl - - * 1. 2 .25
Rasiermesser,Weißheft M. 140

Katalog 1
illustriert > in 8000 verschiedenen
'Artikeln Jsende gratis nad franko. )

• te Rasier meassr
Bes, gef$6, 3 ilhr . Garantie

«HAanchn
„Perfekt“ M. 4.25

Gartenwirtschaft , Kegelbahn .
FlorianHnrrle,Metzger » .Wirt.

Eaggenaa . Nollrshalle .
Parteilokal . Verkehrslokal der

Gewerkschaften. Schöner Saal .
Schattiger Garten . 8323

L. Steimer , Witwe .

Aiisjirlluiii res
§«dischtil Ludts-
Whml«gr -Nttkins
geöffnet bis znm 16 . Juni ,
wochentags : 10— 1 u. 3— 7 Uhr.
Dienstag und Freitag abends
außerdem von 8—>/,10 Uhr,
Sonntags von 10—12 und

2—7 Uhr. 8830

Holzkoffer 81,3
Heisekoffer
Handtaschen

„ Hnzngkoffev
riUlCt ’ dtC Oamentasckenv ' HucksäckeKofferhaus

Keldschloßchk«
rkehrSlokal der
lebenzimmer u.
ne Schlachtung ,
tian Gros.

für den Ausflugsanzeiger nimmt
jederzeit entgegen

Expedition des Bolksfreund.

Komvlettes , fast neues , halb¬
französisches, poliert . Bett 60 SK. .
Chiffonnier mit Aufsatz , poliert ,
32 SK., Küchenschrank , wie neu,
20 M ., Waschkommode mit Mar¬
mor 30 Mk . 8300

Uhlandstrasie 12 . parterre .

Mdermge « , & ;K
'
t,

kaufen. Lesfingstr . 46 , 4. St .

MitlMMra .
Am Donnerstag de » 6 . d.

Mts. ( Fronleichnam ) wird kein
Hauskehricht abgeholt ; dafür
erfolgt die Abfuhr am

Freitag den 7. ds. Mts .
im ganzen Stadtgebiet . 8297

Karlsruhe , den 1 . Juni 1912 .
Stadt. Tiefbauamt.

Geschwister Lätnmle
51 Kronenstr . 51 .
Frack - u . Gehrock-
7848 Anzüge
sowie Theater- Kostüme verleiht

Phil. Steinstr. 2.
obet Holhund , ist
billig zu verlaufen. '

Teutfchneurenrh , Friedrich-i
straße 3. 2. St . .Kuäbel.



Seite 6 . Mittwoch, den 5 . tzum iyi2 .uni> verurteilte i>ic Bcrufsgenoffenschaft zur Zahlung einerRente von 10 Prozent .
^Schluß folgt.)

'Leite

Der bum Oberkriegsgericht des 14 . Armeekorps kürzlichkvegen ^ Mords z u m Tode verurteilte Dragonerund Hilfstrompeter Prsiffer beim hiesigen Dragonervogi -ment hat gegen diese Entscheidung Revisio" " "
Militärgericht eingelegt .

Razzia . Bei einer in verflossener Aar
Razzia wurden 18 obdachlose Personen in ;
gegriffen , darunter ein 14 Jahre alter Knalder elterlichen Wohnung entfernt hatte , uni
sonen.

__ Unfälle. Heute früh halb 8 Uhr fuhrdessen Persönlichkeit nicht sestgestellt werden
Fahrrad in Laschem Tempo und , entgegenkurzem Bogen aus der Ritter - nach links inund stieß mit einer aus der rechten Stra
Automobildroschke zusammen . Er wurde zdert und blieb bewußtlos liegen. Ein zufälliordnete die sofortige Verbringung des Schins städtische Krankenhaus an . — Von ei:
Karusscl fiel aus dem Meßplatz gesteilOjähriges . Mädchen mit ihrem 1 % Jahreherunter . Beide Kinder erlitten Hautabschüiund Händen .

Cyr -eatzi - Sondrop aus Berlin wegen Spionageverhaften . Ter Verhaftete bat die Beamten , einen Augen¬blick austreten zu dürfen , was ihm gestattet wurde . Balddarauf hörte man einen Schutz , durch den der Verhaftetesich t ö t e t e. Der Hauptmann ist 30 Jahre alt , sein Sohndient als Oberleutnant . Man nimmt an , datz er mit dem
Diebstahl in Spandau in Verbindung steht .

anders -

zu erwärmen , die — vielleicht bis auf Herrn voneinige seiner ehrlichen Anhänger — aus keinen an ^tivcn ■heraus ihren Obstruktionskampf geführt habendem Streben , selbst wieder an die politische Macht zu g^ .Ob die vom Grafen Tisza und seiner Regierungspai , •wählte Lösung des Problems wirklich eine Lösung ist ,erst zeigen, wenn man sieht , welches Echo dieses Borges

Vergnügungen unü Unterha
Ausstellung des badischen £ anbe§mabirMaterial der Ausstellung ist neuerdings dur ,Projekt bereichert worden, das Prof . Ostcndo:

rung der Gartenstadt -Karlsruhe ausgearbeitcPerspektive des ganzen Geländes und eine R-stellungen geben eine gute Vorstellung von i
-Wicklung des Unternehmens . Das Interesseist erfreulicherweise in beständigem Wachse:Minister des Innern von Bodman statteteseines Ministeriums der Ausstellung einender Stadtrat besichtigte unter Führung derdie Ausstellung . Außerdem wurden für eitßern und kleinern Vereinen SonderführungeAnbetracht des guten Besuchs soll die Am0 . Juni geschlossen werden , sondern bis zumbleiben. Um einem wiederholt geäußerten S
chen, wird die Ausstellung versuchsweise W

st Uhr geöffnet sein . Es ist somit auch ausl
Gelegenheit gegeben, in der Mittagstunde f
besuchen . Für Arbeiter und wirtschaftlich iwird der Eintrittspreis allgemein aus 10 f

Ein Besuch bei Schichtl . Mit zu den ur
amüsantesten Vergnügungen auf der Messedas Marionettentheater Schichtl . Macht
Ausbau dieses Wandertheaters einen solideEindruck, so wird der Besucher durch die Fülleeiner Vorstellung auf das angcnchmstc überr >gründe der Bewunderung stehen natürlichMarionetten SchichtlS . Wenn inan nieoder die andere der -Schnüre sehen würde , v
guren dirigiert werden , man könnte meinen,vor sich zu haben. Ta ist zunächst ,eine K-
einem genau der Wirklichkeit abg-eguckten K .
sein Instrument furchtbar „ bearbeitet "

. Daraus „Faust " , weiter zwei urkomische musika
chinesisches Ballett , eine Parodie auf „Salon
Duett , eine Autofahrt mit Hindernissen vorternder Komik . Man weiß nicht , was man
Gebotenen besonders hervorheben soll. Alles
rungswert . Alle Nummern wurden gleichEine weitere , sehr interessante Programm -N
NLarinc - Wasscrschauspicle, die , trotzdem alles ;
schiffen dargestellt wird , von einer verblüs
sind , wir sehen das Erdbeben von Messina,eines Schiffes mit einem Eisberg usw . Her-wic auch bei der letzten Programm -Nummer
wunderbare Szenerie . Man fühlt sich gerade .
Theater versetzt .

. Wir haben hier nur eine Auslese des Ge>
Wirklichkeit „ kommt noch - viel , viel mehr " wie'
Jmpressario " sich ausdrückt . Wer die Messe
versäumen , diesem vorzüglichen und gut geTheater einen' Besuch abzustatten , zumal die
Verhältnis zu dem Gebotenen keinswgs hoh

Cclzte Hacbricbi
Das Urteil im JMüllbeitner Eilen

Freiburg t . 23 ., 4 . Juni . Im Müllh
Prozeß wurde heute abend 6 Uhr das
Es lautet gegen Lokomotivführer Platt4 Monate Gefängnis , abzüglich 10 Mo
ungshaft . Zugführer B ä h r 6 Monate
Heizer - Männle wurde f r e i g e s p r

Der Landtag von Re
Werra , 4 . Juni . Im Landtage des Ff . L . haben heute die Sozialdemokratenunter gewissen Bedingungen einen :äden Besitzer d -cs Paragiums , des - Recht¬

lichen Teillanden Reutz - Kostritz in seine'
Abgeordneter für sich vorsieht, durch Ob
gebracht . Bei der namentlichen- Abstindie Sozialdemokraten geschlossen den S -
somit Beschlutzunfähigkeit herbei. Tic ider zweiten Beratung gegen die St -iin
demokraten angenommen worden.

eifaß -lotbrtngifcber Lar
Straßbuwg i . E . , 4 . Juni . In der ersten Kammerdes elfatz- lothring -i 'chen Landtages teilte heute der Präsi¬dent mit , datz beabsichtigt sei , den Landtag am 20 . Junizu schl-ietzcn.
Die Landtagswablen in Coburg -6otba .Am gestrigen Dienstag fanden die Neuwahlen zumLandtage statt. Bis Rednktionsschlutz ist nur folgendeNachricht eingelaufen :
Gotha , 4 . Jnni , Bei den Landtagswahlcn wählten inder Stadt Gotha drei Bezirke liberal , einer sozial¬

demokratisch .
(Tie Resultate ans Gotha - Land und Coburg stehen nochaus . Bei der letzten Wahl im Jahre 1008 gelang es , in

Coburg von 11 Mandaten eins und in Gotha von 19 Man¬daten sechs zu erobern . D . Red .)
Spionage .

Köln , 4 . Juni . Tic Kriminalpolizei wollte hier denlitt Christlichen Hospitz wohnenden Hauptmann a . D.

^ uug vuu tii/muiiu uitftv » jainiuiu )vu
gängcrs , und man -mußte sich auf ähnliche Dinge gefaßt machen ,als Graf TiSza zum Präsidenten gelvählt wurde . Tic Art , wiedieser parlamentarische Diktator -das Wchrgesetz zur Annahmegebracht hak, erinnert , stark an die gewalttätige Art , mit derVor zehn Jahren im Deutschen Reichstage der Zolltarif dnrch -
gepeitscht un,d -dann , als die Mehrheit nicht mehr aus noch einmußte , en hloc angenommen wurde . In etwas unterscheidet sichdas ungarische Vorgehen aber doch von dem der -deutschen Zöll¬ner . In Ungarn hat eine geringe Minderheit die Bestim¬
mungen der Geschäftsordnung in schmählicher Weise miß¬braucht, die Mehrheit ein Jahr hindurch terrorisiert und dasLand in eine Situation gebracht , die zu den gefährlichsten Kon¬
sequenzen führen kann. Man wird sich diese Gc -wiisenlosigkeitder Parteiführer der separatistischen Opposition vergegenwär¬tigen müssen , wenn man die Geivalttat des Grasen Tisza rich¬tig cinschätzcn will. Es ist unmöglich, diesem Reaktionär , dernun in den Augen der Wiener Schwarzgclüen wohl gar als
gefeierter Held erscheinen wird , Spmpathien zu zollen . Aber
ebensowenig ist es möglich , sich für die »beiden der Obstruktion

o . Junr .

Rehung 26
&92 Gewinr
l. Haupttress
weitere Han
bis 5 000 usw
beste Gewinr

Krankfurke
U.- , 10 St
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M
Schusterinsel 2 .03 m, gef . 7 ein. Kehl 3 .42 m, gef . 3 cw,taxau 5.02 » >, gef . 1 cm , Mannheim 4 .84 m gef . 1 cm.

Unserer heutigen Gesamtauflage liegt ein Prospekt »er
Z i g a r r e n - I n d u st r i c Schönaich bei. 8447
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Während derIVfesse

Herren - #>H»ter -Joppeii . . .I einen .» opp ^ n . . .Knaben -Wimch - An ».nsre . .Knaben - Hosen un «I - Blasen

. Mk . 2 . 50 bis 16 .00

. Mk . 1,15 bis H.nö
Mk . I 75 bis 12 . 00
Mk . 0 . 75 bis

Nur Adlerstrasse 18a . S449

4 .00
F. Hab *.
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